
 

Die Sieger des Schüler-Weihnachtsturniers 2016 (von links): 

Alexander Hörfarter (2.), Johannes Hörfarter (Sieger) und Philip Oberaigner (3.) 



Manfred-Schöpf-Gedenkturnier 2016 

Zum Andenken an unseren vor 10 Jahren tödlich verunglückten Schachkameraden Manfred 

Schöpf (Bild) wurde ein 5-rundiges Schnellschachturnier durchgeführt. Sektionsleiter Thomas 

Feichtner, als Favorit gestartet, setzte sich eindrucksvoll durch. 

Ergebnis der „Top-10“: 

Rg. Name Elo Verein Typ Pkt. BH BH SB   Rp 
1 FEICHTNER Thomas 2061 Uttendorf  4½ 15 9½ 13,25 2082 
2 SAUERSCHNIG Rene 1442 Uttendorf  3½ 16 9½ 10,50 2035 
3 SCHÖPF Gerhard 1956 Uttendorf  3½ 16 9½ 9,75 1954 
4 SCHÖPF Patrick 1629 Uttendorf  3½ 11 7 6,50 1695 
5 BERNERT Heinz 1829 Uttendorf  3 17½ 10 9,75 1864 
6 SCHWEIGER Wolfgang 1811 Uttendorf S50 3 14 9½ 7,25 1819 
7 SCHARLER Walter 1759 Uttendorf S50 3 14 7½ 6,00 1619 
8 GRUNDNER Alois 1824 Uttendorf S65 3 10½ 6 4,00 1532 
9 MÜLLAUER Erwin 1440 Uttendorf S65 3 10 6 5,00 1429 
10 GRIESSNER Ernst 1528 Saalfelden S50 2 14 8½ 3,00 1479 
… und weitere 6 TeilnehmerInnen 

  



Landes-Mannschaftsmeisterschaft 2016/17 

Runde Landesliga A 1.Klasse Süd 
4. Yokozuna Uttendorf – Mattighofen 1961      2:4 Schattauer Golling – Senoplast Uttend.   3,5:1,5 
5. Sparkasse Neumarkt – Yokozuna Uttend.      4:2 Senoplast Uttend. - Pjesak Schwarzach   3,5:1,5  
6. Yokozuna Uttendorf – Mozart 1910         2,5:3,5 Raika Taxenbach 1 – Senopl. Uttendorf    3:2 

 Unsere Einsermannschaft hatte dreimal gegen 
Teams zu spielen, die elomäßig wesentlich 
stärker waren. Aus diesem Grund sind alle 
Ergebnisse papierformgemäß oder besser. Damit 
wird momentan Tabellenplatz 10 belegt (von 12) 
Die Punkte erspielten:  Thomas Feichtner 1,5; 
Werner Süß und Rene Sauerschnig je 1; Gerhard 
Schöpf, Herbert Gampersberger, Manfred  
Theußl, Walter Scharler und Alois Grundner sen. 
je 0,5 

Zwei Niederlagen gegen elomäßig überlegene 
Teams und ein erwartungsgemäßer Sieg für 
unsere zweite Mannschaft bedeuten nach 6 
Runden Tabellenplatz 4 (von 6). 
 
Die Punkte erspielten: 
Ernst Grießner 2,5; 
Werner Lamberger jun., Reinhard Fraissl, 
Johannes Hörfarter, Josef Landauer je 1; 
Rene Sauerschnig 0,5; 

 
 

  

 



 


